


Geliebte Geschwister, Ich, euer Bruder, euer Erlöser, euer Heiland, grüße euch. Ihr habt Mich gebeten, euer Ehrengast zu sein. Ja, darüber freue Ich Mich. Ich habe eure Gebete gehört, Ich habe vernommen, wie ihr euch gegenseitig stützt, wie ihr mit euren Mitgeschwistern fühlt, in euren Gedanken sie stärkt. Dafür auch für euch ein Lob.


Ihr findet euch hier immer wieder zusammen, um euch gegenseitig Kraft zu sein. Ich fühle, wie ihr in Liebe miteinander verbunden seid. Und so geht das Wort in Erfüllung, das Ich gesagt habe hier auf Erden: Einer trage des anderen Last! Ja, einer trägt des anderen Last, dazu seid ihr bereit, und das gereicht euch auch zur Ehre. Und so diese Gedanken, diese wohlwollenden Gedanken, zu euren Mitgeschwistern gelangen, kommen sie wieder auf euch zurück. Jeder gute Gedanke, jedes gute Wort, jeder gute Blick, den ihr einem anderen zuwendet, kehrt auf euch zurück und ihr könnt in eurem Nächsten auch Mich erkennen. Mich, der Ich die Liebe bin in jedem von euch.


Auch wenn ihr meint, eines eurer Geschwister sei der Dunkelheit näher als dem Licht, das ist eine Täuschung. Ganz in seinem Innersten bin Ich, wenn auch der äußere Mensch noch von Dunkelheit umgeben ist. Ich bin in ihm, Ich liebe ihn so, wie er ist. Und Ich bitte euch: Nehmt jedes eurer Geschwister so an, wie es ist.


Ihr wundert euch über manche Dinge, die geschehen. Doch habe Ich nicht gesagt: ‘Laßt geschehen, was geschehen muß!’? Im göttlichen Plan wird alles geregelt, so es der Vater für Seine Kinder vorgesehen hat. Was macht ihr euch für unnötige Sorgen? Die müssen nicht sein. Übergebt sie Mir! Was wißt ihr denn schon? Verlaßt euch doch auf Mich in allem! Die weise Vorsehung des Vaters regelt alles, so wie es in Seinem göttlichen Plan vorgesehen ist, auch wenn es euer Mensch im Moment noch nicht verstehen kann.


Ich sage euch: Liebt! Liebt, sendet gute Gedanken auf ungute Gedanken gegenüber, und alles wird zur Vollendung kommen, so wie es sein muß.


So bitte Ich euch heute wieder: Stützt euch gegenseitig! Wenn ihr meint, das ist nicht richtig und jenes ist nicht richtig - der Vater hat es nicht verhindert. Also sind eure Sorgen umsonst. So bitte Ich euch: Nehmt alles an, so wie es ist, und es ist recht so! Bleibt weiter in der Liebe, denn das ist das Höchste.


Und so grüße Ich euch und danke euch für euren guten Willen, den ihr immer wieder beweist.


	Amen 	[Ma]


Ich, Jesus Christus, bringe euch das Liebe-Licht. Laßt es einstrahlen in eure Herzen, in jeden eurer Sinne. Die Liebe, das größte Gut, das euch euer Vater mitgegeben hat. Und dieses Liebe-Licht wird verstärkt und zieht bei allen Meinen Kindern in die Herzen ein. Ganz gleich, welchen Geschlechts, ganz gleich, welcher Hautfarbe, ganz gleich, wie der Einzelne denkt und handelt, das Liebe-Licht wird verstärkt. Das fließt in jedem von Meinen Kindern. Der Vater und Ich sind eins. So laßt geschehen, was geschehen muß! Und Ich lege jedem einzelnen von euch Meine Hand auf sein Haupt und segne euch im Namen des Vaters, auf daß ihr Kraft schöpft. So schöpft in eurem Inneren, wo alles vorhanden ist und sich noch die Stärke, der Frieden von den Himmeln herniedersenkt in euch.


So dankt für all die Liebe, die ihr empfangen dürft. Freut euch, jubelt, denn der Vater ist mit euch, mit jedem von euch! Und diese Erde wird immer langsamer angehoben, denn wenn es in Schnelle geschehen sollte, so würdet ihr es nicht aushalten. Denn jeder einzelne muß sich weiten, jede einzelne Zelle muß durchlichtet werden. Und bedenkt, der eine Mensch ist noch nicht so weit wie der andere. Seht, wenn die Sonne strahlt und ihr euch entblößt und von dieser Sonne bestrahlt werdet, so verbrennt ihr. Und so ist es mit dem Liebe-Licht, mit dem Licht aus den Himmeln, mit der Urzentralsonne, die euren Geist bestrahlt.


Bedenkt, wenn diese Urzentralsonne euch alles, was auf dieser Erde lebt, intensiv bestrahlen würde, so würde diese Erde vergehen und eure Heimat, die jetzt auf dieser Erde ist, bis ihr diesen Körper verlaßt, würde nicht mehr existieren, denn der Geist würde entweichen und aufsteigen. So ist alles wohl geordnet. Eure Gebete werden erhört und die Zweifler werden eines besseren belehrt.


Freut euch, auf daß ihr aufsteigen könnt, denn alles ist mit Liebe gemacht, mit Liebe überdacht. Ihr braucht bloß eure Hände ausbreiten, und ihr bekommt Fülle über Fülle. Viele Geistwesen sind unterwegs euch Stütze zu sein. So jammert nicht, sondern dankt aus vollem Herzen. Freut euch! Jubiliert! Denn euch wird nichts Böses geschehen.


Und so will Ich euch in eine kleine   M e d i t a t i o n   führen:


Seht das Liebe-Licht, das aus den Himmeln kommt. Breite Strahlen durchziehen das Erdengeschehen. Licht! Seht das Licht! - Es strahlt, es berührt euch, und so gebt dieses Licht wieder weiter zu den Nächsten. - Schaut in das Innere, hört das Pulsieren des Lebens, das in euch ist, das überall auf dieser Erde pulsiert, denn das ist Geist. Geist, und immer wieder Geist.


Frieden zieht in euer Herz. Ihr werdet ruhig, still. - Freude durchzieht euren Körper. Spürt ihr die Freude, spürt ihr das Licht, die Wärme, die Ruhe, den Segen, die Geduld, die der Vater mit euch hat? Der Friede - immer wieder Friede und Harmonie zieht es in euch hinein. Der Körper schwingt im Rhythmus des Kosmos. Engelscharen begleiten euch, stimmen Lieder an zu Ehren des Vaters. Die ganze Natur schwingt im Rhythmus des Kosmos. Der Himmel und ihr seid eins.


Ihr fühlt das schwere Erdenkleid nicht mehr. - Ihr seid Geist. - Ihr seid Kinder des Himmels, Kinder des ewigen Vaters. - Der Friede hat sich in euer Herz gesenkt. Ihr seid vereint mit dem Himmel. ---


Und so habe Ich euch Kräfte über Kräfte zukommen lassen. Nutzt diese Kräfte gut. Wenn ihr euch in eurem menschlichen Körper schwer fühlt, so denkt an diese Kräfte, die euch geschenkt wurden, und wendet diese Kräfte wieder verstärkt an. Alles ist in euch: die Liebe, das Licht, der Frieden, die Harmonie. Und Ich, Ich bin der innere Arzt und Heiler. Wendet diese Strahlung an, und ihr werdet Freude über Freude verspüren. So segne Ich euch noch mal im Namen des Vaters und für die kommende Zeit, wo ihr viel sehen und hören werdet. Denkt immer an diese verstärkte Strahlung, die euch nur zum Guten dient.


	Amen	[Ed]


Euer geistiger Beschützer, Daniel, grüßt euch! Seid nicht mutlos, sondern freut euch, denn ihr habt Gnade über Gnade erfahren. Freut euch über den Segen, über die Liebe-Kraft, die ihr erhalten habt. Nutzt sie gut, denn die Zeit ist ernst!


Ich, der so lange schon an eurer Seite wandele, der Friede, der sich herniedergebeugt hat, euch in eure Arme genommen hat. Laßt diesen Frieden ganz tief in euer Herz. Macht euch nicht so viel Gedanken! Laßt euch behüten und beschützen, denn dafür sind wir ausgegangen, um euch Beistand zu sein. Du, mein geliebtes Dual, freue dich, daß wir eins sind, daß ich im Geiste immer bei dir bin. Und warum machst du dir Sorgen? Wie oft habe ich dir schon gesagt, der Vater weiß, was Er tut.


Und so sind soviel Geistwesen um euch voll Freude und voll Liebe. Jeder einzelne von euch ist behütet und beschützt. Und glaubt nicht, daß einer von euch geringer ist als der andere. Ihr seid alle gleich: Gleich behütet, gleich geliebt und gleich umsorgt. Denn umsonst seid ihr nicht zusammengekommen. Nichts ist umsonst. Jeder von euch hat seine Aufgabe, die er ausführt. Der eine auf diesem Platz und der andere auf dem anderen Platz. Und jeder stößt sich seine Hörner ab, auf daß er einen klaren Kopf bekommt. Denn auch das klare Denken und Handeln ist notwendig, auf daß ihr weiterkommt.


So wie ihr weiterkommt, kommen dann eure Geschwister weiter, denn das Leben auf dieser Erde ist kein Zuckerschlecken, sondern es ist auch ernst. Ihr habt es gewußt, als ihr euch entschlossen habt, auf dieser Erde euer Bestes zu tun. Aber freut euch auf den Heimgang. Und so will ich euch auf eurem Weg auf dieser Erde noch mitgeben: Seid geduldig und freudig in der Erwartung, was da kommt.


So grüße ich euch im Namen des Vaters!


	Amen	[Ed]


Ihr lieben Geschwister, ich grüße euch im Namen unseres aller Herrn Jesus Christus, der die Liebe ist und in dessen Dienst ganze Heerscharen von Engeln stehen, von denen auch ich einer bin und der heute die Erlaubnis bekam, aus der Sicht eines Heilengels euch Erklärungen und neue Sehweisen nahebringen zu dürfen, die euch manches von dem erklären und aufdecken, was ihr aus eurer Sicht mit euren physischen Augen derzeit noch nicht wahrnehmen könnt.


Seht, über allem was geschieht, ruht die göttliche Hand des Vaters und Sein Sohn Jesus Christus, der die Liebe ist, koordiniert all die Ströme, die aus dem Herzen des Vaters fließen und die für alle Seine Kinder gedacht sind. Aufbauende, schöpferische Kräfte, heilende, segnende Schwingungen sind es, die euch allzeit umfangen und die ihr kraft eures Geistes mitlenken dürft an die Orte, wo hier auf eurem Planeten, der derzeit eure Heimat ist, danach verlangt wird, wo Elend ist, wo Schmerz, Krankheit und bittere Not herrschen.


Wenn ihr dort mit euren Gedanken seid und die allbarmherzige Liebe unseres Vaters erbittet für eure Nächsten, für eure Mitgeschwister, dann seid sicher, daß der Liebe- und Segenstrom dorthin gelangt, wohin ihr ihn erbittet und verstärkt wird von den Helfern, von den himmlischen Heerscharen, die dazu auserkoren sind, all das Positive, Dienende und Hingebende zu verstärken, das ihr aus eurer freiwilligen Aufgabe heraus an dem Ort, wo ihr hingestellt seid, zum Fließen bringen wollt.


Ihr seid Mitwirkende als Teil der göttlichen Heilkraft. Ihr seid kraft eurer Geistigkeit Mittelsleute, so möchte ich es ausdrücken, die vieles von dem, was eure Ebene in besonders hoher Schwingung erreicht, noch einmal abdämpfen können, damit für diejenigen, denen all dies zugedacht ist, in der rechten Weise die Energiemenge zufließt, das Heil, der Segen und die Unterstützung nahegebracht wird, welche ihrer Aufnahmefähigkeit gemäß ist. So seid ihr - und ich wiederhole ein Wort, das ihr bereits aus hohem Munde gehört habt - eine Art Transformatoren, die eine hochfrequente Schwingung herabspannen können auf ein menschlich erträgliches Maß, damit alle davon Heil und Nutzen haben.


Nun, auch eure Wirkmöglichkeiten sind jedoch beschränkt. Und deshalb hat unser aller Vater aus Seiner Weisheit und Barmherzigkeit zusätzliche Möglichkeiten erschaffen, damit den Liebe-Gedanken, dem Heil und dem Segen, welcher von euch und allen lichten Wesen ausgeht, zusätzlich Schubkraft verliehen wird. Und das sind eure himmlischen Begleiter, das sind Engel und Geistwesen, die sich ganz und gar dem Liebe-Geben verschrieben haben und die kraft ihrer göttlichen Ausstrahlung nicht an Raum und Zeit, nicht an Orte gebunden sind, und deshalb für euch manches weiter tragen, manches mit zusätzlicher Energie versehen dürfen, welches ihr im positiven Sinn, in der hingebungsvollen Liebe, allen euren Geschwistern zuteil werden lassen wollt.


So seht, ihr Lieben, der Vater hat vorgesorgt. Eine Bitte, eine Fürbitte oder ein Gebet, welches ihr aussendet, tragen Seine Boten zu Seinem Ohr. Und umgekehrt bringen sie an dem Ort des Wirkgeschehens, wo sich etwas entfalten soll von Seiner Kraft und Stärke, von Seiner Güte und Liebe zum Vorschein, worum ihr oder einer seiner Lichtboten gebeten hat. So seht euch, darum bitte ich, als einen Teil der großen Kette, des großen Rings, von dem von einem Glied zum anderen die himmlischen Gaben weitergereicht werden, auf daß jeder auf seine Art daran teil hat, daraus Kraft und Gesundheit zieht, getragen wird, sich eingehüllt fühlt und mitgenommen von den göttlichen Strömen, die über diese Ebene wehen und angehoben sich fühlen kann, aufgeschlossen, höherblickend und sich gleichzeitig erinnernd an die Stätten, von denen ihr einmal ausgegangen seid.


Wenn ihr so wollt, schließt sich dadurch letztlich ein Kreis. Alles, was vom Vater ausgeht, kehrt nach großen oder noch größeren Abständen zu Ihm auch wieder zurück. Und während sich ein solch großer Zyklus vollzieht, geschehen nebenbei viele kleine Kreisläufe, von denen ihr selbst oder , wenn ihr wachen Auges eure Umwelt beobachtet, eure Erde und Teile davon eine Unterabteilung sind, die jedoch in dem großen Rad, das der Alleine in Bewegung gesetzt hat, sich wieder zurückfinden und einschwingen werden, hinaufgetragen werden in lichtere Höhen.


Denn das ist es, was der Vater mit den Seinen vorhat: Die Tiefen erforschen, sie schauen, erkennen und erlebbar werden lassen, aber dennoch das eigentliche Ziel nie aus den Augen verlierend: Teil des großen Ganzen zu sein und zurückzukehren in den Schoß, von dem wir alle ausgegangen sind.


So laßt, wenn ihr so wollt, im Geiste uns die Hände reichen und im Geiste das Lob und den Preis für den Vater singen, Ihm huldigen und Seiner Liebe, die unser Herr Jesus Christus ist, welcher alle Zeit und überall bei Seinen Geschwistern ist, begleitet von Seinen himmlischen Heerscharen, von denen manche mit ganz bestimmten Aufgaben betraut sind, die untereinander über die Schwingungen der Liebe und des Geistes verbunden sind und die alle zusammen, so würdet ihr sagen, an einem Strick ziehen und nichts anderes als das Liebe-Dienen, das Sich-Hingeben dem anderen, dem Du, nachstreben und damit der Möglichkeit des Sichtbarwerdens der Liebe-Schwingung Vorschub leisten.


Es ist ein Weben und Streben auf der unsichtbaren Ebene, welches ständig für Engergieaustausch sorgt, woran ihr kraft eurer Gedanken und eurer Geistigkeit, eures Fürbittens und Betens teilhaben könnt, wo ihr euch, gestattet den Ausdruck, ‘einklinken’ könnt und mittragen, euch selbst auch mit aufschwingend, zum Wohle für eure Nächsten auf eurer Ebene.


Vergeßt auch jene nicht, die als Menschenseelen hinübergegangen sind in die jenseitigen Bereiche und die auch dort auf Beistand und Fürbitte hoffen, die manchmal von Dunkelheit umgeben sind, sich selbst teilweise vom Licht abschneiden. Aber auch ihnen soll aus der Güte und Barmherzigkeit unseres Allvaters geholfen werden. Auch dazu erbitten wir eure Mitwirkung. Auch für all die Ebenen, die euch nicht zugänglich sind, sei es, daß sie zu lichtvoll schwingend oder auch zu dunkel für euch sind, auch dorthin, so bitte ich euch, sendet eure Gedankenkraft und eure Gebete, daß letztlich überall in der gesamten Schöpfung sich die Liebe-Strahlen hinbewegen, sich die Wellen des Heils und des Lichtes einem jeden anbieten, der danach greifen möchte, damit all das eines Tages eintreffen mag, was der Vater durch Seine Erlösertat in Seinem Sohn Jesus Christus aufgezeigt hat: Das Heimholen, das Heimgehen und Heimkehren durch das Rosentor in den Thronsaal unseres himmlischen Vaters.


Seht, ihr seid derzeit auf einer Ebene, die mit vielen Beschwernissen eures Erdenkleides behaftet ist, deshalb dürft ihr für euch und für andere gerne um Hilfe nachsuchen - und sie wird euch in großem Maße zuteil. Dies ist im Gesetz des Vaters. Und ihr wißt, Er ist ein gütiger und liebevoller Vater, der auf die Stimmen, auf das Rufen und Bitten Seiner Kinder hört. Wenn es nötig ist, stehen ganze Legionen Seiner geistigen Boten eurer Menschheit als Helfer zur Seite, aber sie müssen über das Gebot des freien Willens hinweg eingeladen und herbeigebeten werden. Erst dann dürfen sie aus ihrer göttlichen Kraft wirken, heilen und beistehen. Wenn sich jedoch ein Mensch oder eine Seele dem göttlichen Einstrom ganz hingegeben hat, dann seid sicher, daß stets und unabänderlich die Heilengel, eure Beschützer und Führer neben euch sind, ja ich möchte sagen, euch näher sind als ein Kleidungsstück, und daß der lange Arm unseres Vaters euch schützt und trägt und euch zu dem hinführt, was ihr kraft eures Menschseins und der entwickelten inneren Fähigkeiten imstande seid mit beizutragen zum Gelingen des großen Plans des Heils und der Erlösung, der für eure Ebene vorgesehen ist.


In all den Geschehnissen, die noch auf euch zukommen mögen, so bitte ich euch, vergeßt nicht die göttlichen Boten, die Helfer, die im Namen der Liebe an eurer Seite sind. So danke ich euch für euer Streben, für euer Bemühen, für eure Liebe, die ihr bereitwilligst austeilt an alle diejenigen, wo ihr denkt, daß besonders der Liebe-Strom Stärke und Beistand liefern soll. Dieser Strom findet den rechten Weg, dessen seid gewiß. Und auf euch kommt zurück der Dank und die positive Resonanz von dem, was ihr ausgeteilt und verströmt habt.


So bitte ich euch, ihr lieben Geschwister, laßt nicht nach in eurem Liebe-Streben. Sprecht euch gelegentlich selbst einmal Mut zu, steht euch bei von Mensch zu Mensch und seht mit euren geistigen Augen die große Einheit, das Zusammenwirken über viele Ebenen hinweg bis in die reinen Himmel und fühlt euch als Teil der großen Hilfsgemeinschaft, die der Vater wie ein Netz ausgeworfen hat über Seine Schöpfung, damit ein jeder, der sich loslöst und in der Unendlichkeit verloren zu gehen droht, aufgefangen wird, damit alles eines Tages wieder eingeholt werden kann an das Herz unseres Vaters. Ihm dienen wir. Seiner Liebe, dem Herrn Jesus Christus, gehorchen wir und Ihm haben wir uns ganz verschrieben. Über das Band der Liebe, welches Er ist, sind wir und ihr jederzeit verbunden, wenn ihr dies wünscht.


So erbitte ich für euer Wirken, für euren Körper, für eure Seele und euren Geist die göttliche Kraft, das Heil, den Segen und den Mut, den es manchmal bedarf, wieder einen Schritt in unbekanntes Terrain zu tun, sich weiter vorzuwagen, Neues zu erforschen und sich hinzugeben ganz dem, was als Auftrag aus eurer Schicksalsentwicklung euch entgegentritt. Habt keine Scheu davor, sondern besinnt euch auf eure Stärken und auf die Kraft, auf die ihr zurückgreifen dürft. Dann seid ihr innerlich gefestigt und könnt es wagen, manches anzupacken, was im Augenblick für euch vielleicht zu groß und zu schwer erscheint. Der Herr ist mit den Seinen. Bitte vergeßt dies nicht! Ihr seid Seine Schützlinge. Und Seine Helfer sind alle Zeit mit euch.


So grüße ich euch in Dankbarkeit und Liebe und versichere euch der inneren Verbundenheit. Wir sind mit euch und dürfen dies, wenn euer freie Wille nicht entgegensteht, ganz eng und innerlich verbunden tun. Dafür danken wir und erbitten für euch die Liebe, die Geistkraft, den Frieden und den göttlichen Mut für euer Streben. Gesegnet seid ihr im Namen des Herrn Jesus Christus.


	Amen	[Lo]
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